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Ab in die Cloud - geht auch in Deutschland

Alle reden von der Cloud. Kein Wunder, denn fast alles passiert heute in der Cloud - oft genug
bekommen wir es nicht mit. Etwa, wenn wir Dienste nutzen und Daten ablegen. Wo speichern
die Unternehmen die Daten? Wir wissen es nicht. Wer viel Wert auf Datenschutz legt, sollte
Cloud-Dienste in Deutschland benutzen.

Der Begriff "Cloud" ist ein geschickter Schachzug: Ein englischer Begriff, der weltweit
verstanden wird. Da ist die Versuchung groß (oder der Widerstand gering), seine Daten bei
einem US-Dienst zu hinterlegen. Egal ob Microsoft, Google, Apple, Amazon, Dropbox oder was
auch immer: Die Daten landen häufig in den USA. Oder in Rechenzentren in Europoa, aber
unter der Kontrolle von US-Konzernen. Nicht immer ganz unproblematisch.

Wer Kundendaten verarbeitet, sollte umsichtig sein

Gerade kleine und mittelständische Unternehmen sollten aber auch Lösungen deutscher IT-
Anbieter in Betracht ziehen. Es gibt gute IT-Dienstleister, die Cloud-Lösungen und/oder
Speicher anbieten, etwa das IT Systemhaus Hamburg. Hier lassen sich Server anmieten,
Dienstleistungen buchen - und Support gibt es auch. Da alles in Deutschland gespeichert ist,
unterliegt alles dem strengen deutschen Datenschutz.

Ich sage nicht, dass deutsche Anbieter grundsätzlich die bessere Wahl sind - oder günstiger. Es
ist aber definitiv eine gute Idee, mal die Angebote deutscher Unternehmen wie dem IT-
Systemhaus Hamburg zu prüfen und mit den "großen" Anbietern zu vergleichen. Wenn es
darauf ankommt, ist es meiner Erfahrung nach immer besser, einen deutschsprachigen Support
vor Ort zu haben, der beim Lösen von Problemen behilflich ist - und auch den deutschen
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Datenschutz berücksichtigt.

Auch Office 365

Für die meisten Unternehmen - egal welcher Größe - spielt Office 365 von Microsoft eine große
Rolle. Klar, mit Word, Excel, Powerpoint und Co. arbeiten nun mal die meisten von uns. Aber
wir installiet man die Office-Software am besten? Wo landen die Daten? Auch bei solchen
Themen kann man sich durchaus kompetent beraten lassen (und sollte es mitunter auch).

Office365 hilft kleinen und mittelständischen Unternehmen dabei, eine preisgünstige Office-
Infrastruktur aufzubauen. Statt kostspieligen Servern und einer eigenen IT-Abteilung benötigen
Sie für Ihre Arbeit nur eine Steckdose, einen Internetanschluss und einen Laptop. Sie greifen
online auf alle Programme zu, die Sie für den Einsatz im Office brauchen:

Microsoft Word, Excel, Outlook, Publisher und OneNote
Cloud-Speicher mit OneDrive, inklusive 1 TB Speicherplatz pro Nutzer
Skype for Business für die synchrone Kommunikation unter Kollegen
E-Mail-Lösungen für Unternehmen mit einem virtuellen Exchange-Server
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Das ist ein schönes, weil praktisches Beispiel: Unternehmen wie Sentine übernehmen auf
Wunsch die komplette Administration von Office 365 - datenschutzkonform. Seitdem Microsoft
kein Hosting auf deutschen zertifizierten Servern mehr anbietet (leider!), eine gute Idee.

 

Office365 soll Ihren Arbeitsalltag leichter machen. Office365-Dienstleister kümmen sich um die
Installation, Pflege und Wartung Ihrer Office365-Lösungen. Vorteil: Sie können sich auf Ihre
Arbeit konzentrieren, ohne ständig mit der Technik zu kämpfen. Sie beziehen Ihre virtuelle IT-
Infrastruktur aus einer Hand zu einem attraktiven Monatspreis, der weit unter den
Investitionskosten individueller Systeme liegt.
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Auch Facebook tippt ab - und zwar Sprach-Chats

Das dürfte Mark Zuckerberg erneut in Schwierigkeiten bringen: Der Facebook-Chef wurde
schon mehrfach gefragt, wie es denn sein kann, dass Facebook-Usern Werbung präsentiert, die
wie durch ein Wunder zu kurz vorher geführten Chats und Gesprächen passt.

Mark Zuckerberg bestritt bei einer Anhörung vor dem US-Kongress ausdrücklich jede
Abhörpraxis. Er sprach sogar von einer "Verschwörungstheorie". Zuckerberg vor den ernsthaft
nachfragenden Abgeordneten: "Wir machen das nicht".

Zuckerberg hat öffentlich gelogen

Klar - was (mal wieder) eindeutig belegt: Mark Zuckerberg ist nicht zu trauen. Auch wenn jetzt
nicht bewiesen ist, dass Facebook die Gespräche vollständig abhört und/oder für Werbezwecke
auswertet, so ist ein kategorisches "Wir machen das nicht!" bei der Anhörung eine glatte Lüge
gewesen. Zumindest wäre es der richtige Zeitpunkt gewesen, über die offensichtlich übliche
Praxis bei Facebook aufzuklären.

Denn wie der Finanzdienst Bloomberg berichtet, gibt es bei Facebook dieselbe Abhörpraxis wie
bei Apple, Google und Amazon. Auch Facebook beschäftigt hunderte von Mitarbeitern, die von
Usern gesprochene Texte transkribieren. Sie überprüfen, ob die Spracherkennung im Facebook
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Messenger richtig funktioniert hat. Denn viele User diktieren ihre Chat-Texte. Diese
gesprochenen Texte werden von Menschen abgehört und aufgeschrieben.

In Chats sind Abhörpraktiken besonders heikel

Offizielles Ziel: Festzustellen, ob die Sprachanalyse im Facebook Messenger richtig funktioniert.
Heikel an der Sache ist, dass praktisch niemand weiß, dass nicht nur Maschinen zuhören
(können), sondern eben auch echte Menschen. Auch wenn das offenbar stichprobenartig und
anonymisiert erfolgt: Aus privaten Chats lassen sich jede Menge indiskreter Informationen
ableiten. Denn wer reißt sich schon zusammen, wenn er mit Freunden chattet?

Ein eindeutiger Betrug am Nutzer, der darüber nicht informiert wurde. Bei Facebook wiegt
dieses Vergehen besonders schwer, weil die User in einem Chat privatere Dinge sagen als
wenn sie Alexa und Co. eine Anweisung erteilen. Spätestens bei der in den letzten Wochen
aufkeimenden Diskussion über die Abhörpraktiken bei Apple, Google und Amazon hätte
Facebook ja proaktiv informieren können.

Hat Facebook aber nicht. Wie immer wird nur eingeräumt, was sich ohnehin nicht mehr leugnen
lässt. Armselig.

https://vimeo.com/352905508
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Rückkehr zu einer älteren Windows 10-Version

Endlich ist das lang ersehnte Update da! Windows 10 bekommt neue Funktionen und hat
weniger Fehler. Das zumindest ist die Erwartungshaltung. Und dann stellen Sie fest, dass Ihr
PC nicht wirklich mitspielt. Der spezielle Treiber für eine Hardware streikt, die Grafikkarte spinnt,
kurz: Sie wollen so schnell wie möglich zurück. Kein Grund, gleich den PC komplett
zurückzusetzen!

Wichtig ist, dass Sie innerhalb der ersten 10 Tage nach dem Update intensiv testen. Solange
nämlich bietet Windows 10 den verlustfreien Weg zurück auf die alte Version an. Sie dürfen
zusätzlich auch keine Datenträgerbereinigung durchgeführt haben, die die Windows Update-
Daten gelöscht hat. Danach bleibt Ihnen nur der manuelle Weg über eine Neuinstallation. auch
wenn die Rückkehr normalerweise keinerlei Datenveränderungen zurücklässt, sollten Sie doch
Ihre Dateien vorher auf einen USB-Stick oder eine externe Festplatte sichern.

Klicken Sie dann in den Einstellungen auf Update und Sicherheit > Wiederherstellung. Unter 
Zur vorherigen Version von Windows 10 zurückkehren können Sie den Prozess starten.
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Microsoft ist durchaus klar, dass Sie diesen Prozess nicht aus reinem Spaß starten. Darum
werden Sie vor dem eigentlichen zurücksetzen gefragt, warum sie auf die alte Version zurück
wechseln wollen. Nutzen Sie dabei ruhig das Freitext-Feld unten! Microsoft wertet die
Rückmeldungen akribisch aus, um Fehler im Update zu erkennen und zu beseitigen.

Nach einem Klick auf Weiter startet Windows die Rücksetzung auf die alte Version. Diese kann
einige Minuten dauern. Nach einem Neustart sollte dann wieder alles beim Alten sein.
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MyPhone: Steuerung des Smartphones unter Windows 10

Windows 10-Geräte sind meist ohne eigene Mobilfunk-Funktionalität. Um so wichtiger ist es,
das Smartphone so eng wie möglich zu integrieren. Seit dem ersten großen Funktionsupdate
des Jahres 2019 ist die schon vorher rudimentär vorhandene Funktionalität noch einmal
deutlich erweitert worden. So können beispielsweise direkt über den PC SMS versendet und
empfangen werden.

Schon nach dem Update ist das MyPhone-Symbol auf dem Desktop vorhanden. Ein Klick
darauf öffnet aber nicht die App, sondern erlaubt Ihnen den Versand eines SMS-Links. Wählen
Sie das Betriebssystem Ihres Smartphones aus, dann verschickt Windows 10 die SMS an die
angegebene Nummer. Klicken Sie den Link im Posteingang Ihres Smartphones an und
installieren Sie die App.

Nach der Installation melden Sie sich auf dem Smartphone mit Ihrem Microsoft-Konto an. Dieses muss das selber sein wie das unter Windows 10 konfigurierte. 
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Die App synchronisiert nun den SMS-Eingang mit Ihrem PC. Sie können alle SMS, die Sie
empfangen haben, in der PC-App sehen. Geht eine neue SMS ein (und das Smartphone ist in
Reichweite Ihres PCs), dann wird diese durch ein Briefumschlag-Symbol in der Live-Kachel
benachrichtigt. Klicken Sie auf das Symbol für eine neue SMS, dann können Sie auf dem PC
die SMS schreiben und dann ohne weiteren Eingriff vom Smartphone versenden lassen.
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Nutzen der Cloud-Zwischenablage in Windows 10

Die Zwischenablage ist für viele Anwendungen hilfreich: Sie kopieren Inhalte von einem
Programm zu einem anderen, unabhängig, welches Format diese gerade haben. Allerdings ist
diese auf das Gerät, auf dem Sie gerade arbeiten, beschränkt. Seit dem Feature Update 19H1
aus Mai 2019 hat Microsoft dies allerdings erweitert: Wenn Sie es wollen, dann synchronisiert
es die Elemente der Zwischenablage zwischen allen Geräten. Einzige Voraussetzung: Alle
Geräte müssen mit dem selben Microsoft-Konto angemeldet sein. Wir zeigen Ihnen, wo Sie die
Einstellungen finden.

Unter Einstellungen > System > Zwischenablage können Sie die Cloud-Zwischenablage ein-
und ausschalten. Aktivieren Sie den Zwischenablageverlauf, wenn Sie nicht nur das letzte,
sondern die letzten Einträge in die Zwischenablage aufheben möchten. Durch Drücken von 
Windows + V erhalten Sie diese angezeigt. Klicken Sie einen Eintrag an, dann wird der in das
aktuelle Dokument eingefügt.

Aktivieren Sie Auf allen Geräten synchronisieren, um diese Liste über die Cloud verfügbar zu
machen.
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Durch die Einstellungen bei Automatische Synchronisierung können Sie auswählen, ob alle
Eingaben synchronisiert werden sollen. Auf Wunsch können Sie manuell aus der Liste der
Elemente wählen, wenn eines für alle Geräte zugänglich gemacht werden soll.
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Natürlich können Sie die Daten wieder aus der Cloud löschen. Klicken sie dazu auf Löschen
ganz unten im Einstellungsbildschirm,
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Neuinstallation eines GPD Pocket 2

UMPC (Ultra Mobile PCs) hatten eine Zeit lang Hochkonjunktur. Geräte wie das OQO Model 02
waren so gross wie ein Smartphone, aber trotzdem vollwertige PCs. Dieser Trend lebt gerade
wieder auch. Sicherlich unter anderem auch, weil es von Microsoft kein mobiles Gerät mehr
gibt, seitdem Windows Phone eingestellt wurde. Eines der Geräte, das sich auch hierzulande
steigender Beliebtheit erfreut, ist der GPD Pocket 2. Muss der aber nach der ersten Einrichtung
wieder neu installiert werden, dann schein das nicht ganz so einfach. Ist es aber!

Der Pocket 2 legt sich sein Betriebssystem auf einer Wiederherstellungspartition an. Allerdings
nur die bei der ersten Installation ausgewählte Sprachversion. Um das Gerät auf
Werkeinstellungen zu setzen, gehen Sie wie folgt vor:

1. Laden Sie die Wiederherstellungsdaten hier herunter.
2. Formatieren Sie einen 16GB USB-Stick unter Windows 10 im Format NTFS und nennen

Sie das neue Volume WINPE.
3. Kopieren Sie den kompletten Inhalt des Ordners WINPE des  im ersten Schritt

heruntergeladenen Archivs in das Hauptverzeichnis des USB Sticks.
4. Stecken sie den USB-Stick in den rechten USB-Port des Pocket 2.
5. Starten Sie das Gerät, halten Sie dabei die Fn-Taste gedrückt und drücken Sie solange

wiederholt F12, bis Sie den Bootmanager-Bildschirm sehen.
6. Wählen Sie mit den Pfeiltasten den USB-Stick aus und drücken Sie Enter.
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Während der Installation ist der Bildschirm um 90 Grad gedreht, das ist kein Fehler. Ein Klick
auf OK startet den Pocket 2 dann in der "Out of The Box"-Version neu.
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Clutter bei Office 365 (re-) aktivieren

SPAM-E-Mails sind einer der Produktivitätskiller schlechthin. Die Zeit, die Sie mit dem
Aussortieren der ungewollteren E-Mails verschwenden , fehlt am Ende des Tages. Aus diesem
Grund haben alle E-Mail-Anbieter ausgeklügelte Mechanismen, um automatisiert  der Situation
Herr zu werden. Clutter bei Office 365 ist einer dieser Mechanismen, der allerdings manchmal
ein Eigenleben entwickelt. Dem können Sie aber Einhalt gebieten!

Wichtig is in diesem Zusammenhang zu wissen, dass Clutter eine serverseitige Funktion ist.
Zwar sortiert Outlook/Office 365 Mails in einen gleichnamigen Ordner, der Mechanismus aber
ist nur in der Weboberfläche konfigurierbar. Auch wenn Sie ihn schon, aktiviert haben, kann
folgende Situation vorkommen: Der Clutter-Ordner existiert, die normalerweise dort hinein
sortierten E-Mails aber landen im Posteigang. Das ist natürlich nicht in Ihrem Sinn.

Das kann damit zu tun haben, dass Sie einmal den Posteingang mit Relevanz aktiviert haben.
Damit wird Clutter automatisch ausgeschaltet. Kein Problem! Rufen Sie über den Browser 
http://outlook.office365.com auf. Klicken Sie dann auf das Zahnrad oben rechts. Geben Sie im
Suchfeld Clutter ein. Aktivieren Sie dann Als Clutter identifizierte Elemente aussortieren.
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.Wenn Sie nur noch manuell nach diesen E-Mails schauen wollen, dann deaktivieren Sie den
Haken neben Benachrichtigungen... Tun Sie das nicht, dann erhalten Sie regelmäßig
Zusammenfassungen, wie viele Mails in Clutter verschoben wurden.
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Tasten neu belegen: ATNSOFT Key Manager

Tastaturen und ihre Layouts sind genormt und damit einfach zuweisbar. Deutsche Tastatur,
also ist es die QWERTZ-Belegung. Alle Tasten sind an ihrem Platz, Sie finden Sie, alles ist gut.
Dann kommt Ihnen plötzlich ein ausländisches Gerät auf den Tisch. An der Hardware-Tastatur
können Sie nichts ändern. Allerdings fehlen die Umlaute. Das sieht dann im Text nicht "schoen"
aus, wenn sich das "ö" nicht tippen lässt. Abhilfe schaffen hier  so genannte Keymapper. Das
sind Programme, die die Tasten umbelegen können.

Die Platzierung von Umlauten, die nicht auf der Hardware-Tastatur vorhanden sind, ist
sicherlich eine der häufigsten Anwendungen für einen KeyMapper. Unter älteren Windows-
Versionen gab es diverse Tools, davon sind unter Windows 10 leider nur wenige übrig
geblieben. Und die meisten davon schreiben sich direkt in die Registry. Damit ist die Wirkung
direkt ins System geimpft, sie bedarf eines Neustarts, damit sie funktioniert.

Der Key Manager von ATNSOFT geht hier einen etwas anderen Weg. Über eine im Hintergrund
laufende App können beliebige Tastenkombinationen auf eine andere Taste (oder eben ein
Zeichen) gelegt werden. Noch mehr: Auch Maustasten können belegt werden!
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Im Zusammenhang mit der Tastaturbelegung klicken Sie einfach auf (doppelklicken, um
hinzuzufügen) und können damit eine neue Tastenkombination anlegen. Klicken Sie in das
obere Feld und drücken Sie dann die Tastenkombination, die den Umlaut erzeugen soll. Zum
Beispiel Win + A für ein "ä". Unter Legen Sie die Ersatzbelegung für die Taste fest geben
Sie nun das Sonderzeichen ein. Ein Klick auf OK speichert dann die neue Belegung.

Führen Sie den Vorgang für alle Umlaute durch (sowohl für die Groß- als auch für die
Kleinbuchstaben), und schon können Sie auf einer englischen Tastatur mit relativ wenig
Zusatzaufwand deutsche Umlaute tippen.
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Integration von Twitter in Outlook

Outlook ist weit mehr als ein E-Mail-Programm. Neben dem Kalender und dem Adressbuch
können Sie es um weitere Funktionalitäten erweitern. Das geht nicht nur über die Addins und
Connectors, die Sie über Outlook selbst installieren können. Durch eine definierte Schnittstelle
können Sie auch Erweiterungen von Fremdanbietern installieren. Beispielweise für die
Integration von Twitter.

Twinbox ist eine kostenlose App, die Ihr Twitter-Konto in Outlook integriert. Nicht als separates
Plugin, sondern als Kombination aus Symbolleiste und Nachrichtenordner. Nach der Installation
müssen Sie einen Ordner in Outlook auswählen oder anlegen. In diesen werden die Tweets
gespeichert. Alternativ können Sie auch eine neue Datendatei nur für Twitter anlegen.

In Outlook erscheint eine neue Symbolleiste. Diese erlaubt den Zugriff auf die Timeline der
abonnierten und auf die Mentions der eigenen Tweets. Einmalig müssen Sie unter Options Ihr
Twitter-Konto verbinden. Danach können Sie unter Tweets direkt in den Twitter-Ordner
springen.
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Ein Klick auf New erlaubt es Ihnen, einen neuen Tweet von Ihrem Konto zu verfassen.
Besonders schön dabei: Tweets stellt die App deutlich übersichtlicher dar als der Twitter-Client.
Unter anderem sehen Sie direkt die Informationen des postenden Kontos.
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Wenn Sie nun noch den Twitter-Ordner manuell zu den Favoriten hinzufügen, dann müssen Sie
nicht einmal die Symbole des Programms nutzen.

                             21 / 30



schieb.de
News von Jörg Schieb.
https://www.schieb.de

Boarden mit iPhone und Apple Watch

Haben Sie schon mal am Flughafen mit Neid diejenigen betrachtet, die mit ihrem iPhone oder
der Apple Watch ins Flugzeug steigen? Boardingpässe aus Papier sind mittlerweile fast schon
eine Seltenheit. Der Vorteil: Den Papier-Pass verlegen Sie leicht. Das Handy eher nicht. Und
die elektronische Bordkarte bekommen Sie ebenso schnell wie die aus Papier!

Der Anfang ist für beide Boardingpässe genau gleich: Gehen Sie auf die Internetseite der
Fluglinie, klicken Sie auch CheckIn. Sie müssen dann die Buchungsnummer (eine sechsstellige
Kombination von Zahlen und Buchstaben, die Sie in Ihrer Buchung finden) und Ihren
Nachnamen eingeben. Wähen Sie Ihre Sitzplätze aus. Die Fluglinien bieten Ihnen dann die
Möglichkeit, die Bordkarten per E-Mail zusenden zu lassen. Wählen Sie das aus und geben Sie
Ihre E-Mail-Adresse an.

Wichtig ist nun, dass Sie zusätzlich den Haken bei Mobile Bordkarte setzen. Damit bekommen
Sie als Anhang der E-Mail nicht nur die PDF-Version der Bordkarte (die Sie auch ausdrucken
können), sondern auch die Apple Wallet-Version.

Apple Wallet ist der iOS-interne Speicher für vertrauliche Dokument, wie Kreditkarten und eben
Bordkarten.  Öffnen Sie den mobilen Boardingpass und klicken Sie dann auf Speichern. Damit
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wird er in Apple Wallet abgelegt.

Über die Wallet-App auf dem iPhone oder der Apple Watch können Sie sich die Bordkarte nun
anzeigen lassen. Der darin enthaltene QR-Code verschafft Ihnen dann Zugang zum Flugzeug.
Guten Flug!
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Antworten in vordefinierten Formularen in Outlook

Wenn Sie eine E-Mail bekommen, dann ist es oft die selbe E-Mail, die Sie als schnelle Antwort
verschicken wollen. Diese immer wieder neu zu schreiben und abzuschicken, ist viel zu viel
Aufwand. Auch eine Textdatei vorzuhalten, die die Standard-Antworten enthält, macht wenig
Sinn. Outlook 365 bietet im Standard die Möglichkeit, auf Standard-Vorlagen zuzugreifen und
eigene anzulegen.

Im Menüband finden Sie einen Button Vorlagen anzeigen, wenn Sie eine neue, leere E-Mail
öffnen. Klicken Sie darauf, dann bekommen Sie erst einmal die Standard-Vorlagen für
Verspätungen und Verzögerungen angezeigt.

Wählen Sie eine der Vorlagen aus, um diese in die E-Mail einzufügen. Nun können Sie die E-Mail direkt an den oder die gewünschten Empfänger versenden. 

Interessanter ist es, wenn Sie noch eigene Vorlagen anlegen. Klicken Sie dazu auf (+) Vorlage,
um ein neues Template zu öffnen. Geben Sie der Vorlage einen sprechenden Namen, sodass
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Sie sie aus der Liste später schnell identifizieren können.  Geben Sie dann den Text der E-Mail
in das Feld darunter ein.

Ein Klick auf Speichern fügt die neue Vorlage dann in die Liste der verfügbaren ein. Um nun
eine Vorlage zu verändern oder zu löschen, bewegen Sie den Mauszeiger über sie und klicken
Sie dann auf die Mülltonne oder den Stift.
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Speicheroptimierung beim iPhone: Auslagern von Apps

Mit dem Vertrag haben Sie ein iPhone bekommen. "32GB reichen, ich mach ja nichts damit"
haben Sie gedacht. Und drei Monate später stehen Sie da und können die letzten Games of
Thrones-Episoden nicht mehr auf das Geräte kopieren. Apple hat konsequent das Erweitern
von Speicher ausgeschlossen. Allerdings bietet iOS mit Bordmitteln zumindest eine Möglichkeit
der Speicherfreigabe ohne Einschränkungen.

Die Idee dahinter ist einfach: Apps, die Sie nicht dauernd brauchen, werden vom Gerät gelöscht
und müssen dann wieder geladen werden. Sie sehen die App immer noch im App-Bildschirm,
die ist aber nur ein Platzhalter. Die Daten der App (also Einstellungen, gespeicherte Daten)
bleiben auf dem Gerät. So ist nach dem Herunterladen im Nutzungsfall für Sie alles wieder wie
vorher.

Den Automatismus schalten Sie ein, indem Sie in den iOS-Einstellungen auf iPhone-/iPad-
Speicher tippen und dann Apps auslagern aktivieren. Damit überlassen sie iOS die Kontrolle
über die Auslagerung von Apps. Spannenderweise können Sie die Funktion dort nicht wieder
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ausschalten. Das machen Sie unter iTunes und App Store.

Wenn Sie stattdessen für einzelne Apps manuell festlegen wollen, dass diese ausgelagert
werden, dann tippen Sie in der Liste der Apps unter iPhone-/iPad-Speicher auf deren Namen
und dann auf App auslagern.
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Fokus auf wichtige E-Mails: Focused Inbox

Wenn Sie E-Mails als Kommunikationsmedium nutzen, dann nutzen Sie sicherlich verschiedene
Methoden, um sich auf die wirklich wichtigen Mails konzentrieren zu können. Dazu gehört ganz
vorne die Nutzung der Junk-E-Mail- und Clutter-Ordner, die die Mail-Spreu vom Weizen
trennen. Nach unterschiedlichen Regeln werden "echte" von Werbungs-E-Mails getrennt. Das
ist aber noch nicht alles: Auch bei den tatsächlich an Sie gerichteten E-Mails sind einige
wichtiger, andere weniger. Sowohl die Windows 10-interne Mail-App als auch Outlook
unterstützen das.

Der so genannte Posteingang mit Relevanz (manchmal auch Englisch als Focused Inbox
bezeichnet) ist vollkommen unabhängig von der Klassifizierung von SPAM. Es gibt E-Mails, die
für Sie relevant sind, aber eben nicht vordringlich. Ein gutes Beispiel dafür: Der Newsletter. Sie
haben ihn abonniert interessieren sich für die Inhalte. Er wird aber immer hinter wichtigen Mails
zurückstehen. Sie lesen ihn dann, wenn Sie Zeit dafür erübrigen können.

Genau hier setzt der Posteingang mit Relevanz an. Selbstlernend erkennt die Mail-App, welche Mails sie sofort
öffnen und welche später irgendwann einmal. Erstere erscheinen unter Relevant, die anderen
unter Sonstige. Ganz wichtig: Beide sind Bestandteil des Posteingangs!

Aktivieren oder deaktivieren können Sie diese Funktion in der Windows 10 Mail-App wenn Sie
in die Einstellungen gehen und dort auf Posteingang mit Relevanz klicken.

In Outlook versteckt der Posteingang mit Relevanz sich in der Registerkarte Ansicht. Dort
können Sie ihn aktiveren wie auch später wieder deaktivieren.
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